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Ende August beschlossen die EU-Außenminister:innen, die Einreiseerleichterungen für Russinnen und 
Russen auszusetzen.1 Vor allem die Vertreter:innen der baltischen Staaten sprachen sich vermehrt 
sogar für einen Stopp der Visa-Vergabe an Russ:innen aus. Nachdem Staatspräsident Wladimir Putin 
die Mobilmachung der russischen Streitkräfte verkündet hat, hat nun der Grenzverkehr an den 
russischen Grenzen noch einmal deutlich zugenommen.2 Viele Menschen – insbesondere junge 
Männer – versuchen das Land zu verlassen, weil sie nicht hinter den Kriegsabsichten der Regierung 
stehen und Angst vor einem Einzug in die Armee haben. Finnland kündigt gegenwärtig in Anlehnung 
an die Beschlüsse anderer EU-Staaten an, in naher Zukunft die Einreise russischer Tourist:innen zu 
stoppen, selbst wenn diese über gültige Schengen-Visa verfügen.3 Zwar sollen dabei Visa-Vergaben 
aus humanitären Gründen und für Dissidenten unberührt bleiben, in der Praxis haben sich allerdings 
die Antragsbedingungen für viele betroffene Russ:innen bereits erheblich erschwert.1 Auch die 
Bundesrepublik, in der man sich gegenüber der Einreise und Aufnahme russischer Ausreisender und 
Geflüchteter bisher positiv geäußert hat, gibt in der praktischen Umsetzung ein eher 
unbefriedigendes Bild ab. Günter Burkhardt, Geschäftsführer von Pro Asyl, bemängelt etwa einen 
fehlenden Willen des Bundesinnenministeriums und eine schleppende Bearbeitung bei der Erteilung 
humanitärer Visa.4 Ein völlig falsches Signal gegenüber all denjenigen Russ:innen, die gegen den Krieg 
mit der Ukraine sind! 
 
Gerade jetzt ist es die moralische Pflicht der EU-Staaten mit all denjenigen progressiven, kriegs- und 
regimekritischen Kräften in Russland solidarisch zu sein und Visa-Verfahren an diesen Stellen zu 
beschleunigen. Wir können nicht einerseits zu zivilem Ungehorsam und Protest der Russ:innen 
aufrufen und andererseits unsere Grenzen schließen und diese Menschen dann mit ihrem Schicksal 
alleine lassen. Gleichzeitig sollten natürlich die Sorgen und Belange der baltischen Staaten 
berücksichtigt werden, welche zurecht bemängeln, dass ihre Warnungen in den vergangen zwei 
Jahrzehnten von Seiten der Bundesrepublik zu wenig Gehör fanden. Dennoch muss unsere Solidarität 
allen Menschen gelten, die sich gegen diesen Krieg wenden – egal welcher Nation und Herkunft sie 
sind.  
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